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Verfassungsmässige Anerkennung der Fahrenden als Minderheit

Schutz nicht-sesshafter
ethnischer Minderheiten i_ n

der Bundesverfassung

Variante I

Bund und Kantone berücksichtigen in der Ausübung

der ihnen zustehenden Befugnisse die Bedürfnisse nicht-
sesshafter ethnischer Minderheiten.

Variante II
Bund und Kantone berücksichtigen in der Ausübung

der ihnen zustehenden Befugnisse die Bedürfnisse nicht-
sesshafter ethnischer Minderheiten.

Der Bund gewährleistet ihr Recht, sich auf dem

ganzen Gebiet der Eidgenossenschaft überall befristet
aufzuhalten und sorgt auf dem Wege der Gesetzgebung
dafür, dass gewerbepolizeiliche Bewilligungen der Kantone
für nicht-sesshafte ethnische Minderheiten für die <janze
Eidgenossenschaft erteilt werden gönnen.

Die Kantone treffen für nicht-sesshafte ethnische
Minderheiten Vorkehren,

a. damit geeignete Oertlichkeiten für einen befri¬
steten Aufenthalt zur Verfügung stehen;

b. damit sich jeder ihrer Angehörigen unter besonde¬
rer Berücksichtigung der eigenen Geschichte und
Kultur sowie der eigenen Lebensweise bilden und
weiterbilden kann.



Variante III
Die Rechte nicht-sesshafter ethnischer Minderheiten

sind gewährleistet.

Sie haben insbesondere Anspruch auf

a. befristeten Aufenthalt überall in der ganzen Eid¬
genossenschaft;

b. geeignete Oertlichkeiten für einen befristeten
Aufenthalt ;

c. die Erteilung gesamtschweizerisch gültiger gewer¬
bepolizeilicher Bewilligungen;

d. Bildungseinrichtungen, die ihre Geschichte, Kul¬
tur und Lebensweise besonders berücksichtigen.

9. Oktober 1989/MPN
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